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fur die Gemeinden Bentwisch, Blankenhagen, Gelbensande, Ménchhagen und Révershagen

< Amt Rostocker Heide, Eichenallee 20 a, 18182 Gelbensande

Offentliche Bekanntmachung
nach § 14 Abs. 5 Kommunalpriifungsgesetz Mecklenburg-Vorpommern (KPG M-V)
iiber den Jahresabschluss 2023
der Wohnungsgesellschaft Gelbensande mbH

Zum Jahresabschluss 2023 der Wohnungsgesellschaft Gelbensande mbH werden hiermit
gemal § 14 Abs. 5 KPG M-V éffentlich bekannt gemacht:

1. der Bestatigungsvermerk des Abschlusspriifers,
2. der Feststellungsvermerk des Landesrechnungshofes und

3. der Beschluss Uber die Feststellung des Jahresabschlusses 2023 sowie die
beschlossene Behandlung des Jahresergebnisses.

Der Jahresabschluss und der Lagebericht 2023 der Wohnungsgesellschaft Gelbensande
mbH liegt gem. § 14 Abs. 5 KPG M-V fiir jeden zur Einsichtnahme

vom 16.05.2025 bis zum 10.06.2025
im Amt Rostocker Heide, Eichenallee 20 a in Gelbensande zu den Offnungszeiten

Dienstag von 08:00 bis 12:00 Uhr und
von 14:00 bis 18:00 Uhr

Donnerstag von 08:00 bis 12:00 Uhr und
von 13:00 bis 17:00 Uhr

in Zimmer 2.17 aus.
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Manfred Labitzke
Burgermeister

Sprechzeiten Bankverbindungen

( 08:00 - 12:00 Uhr Geldinstitut IBAN 2iC
14:0C - 13.00 Uhr Osts rkasse Rostock 00 0280 5555 55
13:00 - 17:00 Uhr % kle
era Tarmmine nach Varsinbarung
De-Mail: poststelle@amt-rostocker-heide

Veb. www.amt-rostocker-heide.d
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rsonenbezogener Daten im Amt Rostockar Heide und (ib
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Hinweis
Bekanntmachung durch Veröffentlichung im Internet unter www.amt-rostocker-heide.de am 15.05.2025  (Link: Öffentliche Bekanntmachungen)
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9. Wiedergabe des Bestatigungsvermerks

Nach dem abschlie3enden Ergebnis unserer Prifung haben wir mit Datum vom 19. Februar 2025

den folgenden uneingeschrankten Bestatigungsvermerk erteilt:
,BESTATIGUNGSVERMERK DES UNABHANGIGEN ABSCHLUSSPRUFERS
An die Wohnungsgesellschaft Gelbensande mbH, Gelbensande:

VERMERK UBER DIE PRUFUNG DES JAHRESABSCHLUSSES UND DES LAGEBERICHTS
Prufungsurteile

Wir haben den Jahresabschluss der Wohnungsgesellschaft Gelbensande mbH, Gelbensande,
— bestehend aus der Bilanz zum 31. Dezember 2023 und der Gewinn- und Verlustrechnung fir
das Geschéftsjahr vom 1. Januar 2023 bis zum 31. Dezember 2023 sowie dem Anhang, ein-
schlieB3lich der Darstellung der Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden — gepruft. Darlber hin-
aus haben wir den Lagebericht der Wohnungsgesellschaft Gelbensande mbH fir das Ge-
schéftsjahr vom 1. Januar 2023 bis zum 31. Dezember 2023 gepriift.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prifung gewonnenen Erkenntnisse

¢ entspricht der beigeflgte Jahresabschluss in allen wesentlichen Belangen den deutschen fur
Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften und vermittelt unter Beach-
tung der deutschen Grundsatze ordnungsmafiger Buchfihrung ein den tatsachlichen Ver-
haltnissen entsprechendes Bild der Vermdgens- und Finanzlage der Gesellschaft zum
31. Dezember 2023 sowie ihrer Ertragslage fir das Geschéftsjahr vom 1. Januar 2023 bis
zum 31. Dezember 2023 und

e vermittelt der beigefligte Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der Ge-
sellschaft. In allen wesentlichen Belangen steht dieser Lagebericht in Einklang mit dem Jah-
resabschluss, entspricht den deutschen gesetzlichen Vorschriften und stellt die Chancen
und Risiken der zukinftigen Entwicklung zutreffend dar.

Gemal 8§ 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklaren wir, dass unsere Prifung zu keinen Einwendungen
gegen die Ordnungsmafigkeit des Jahresabschlusses und des Lageberichts gefiihrt hat.
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Grundlage fur die Prafungsurteile

Wir haben unsere Priifung des Jahresabschlusses und des Lageberichts in Ubereinstimmung
mit 8§ 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprifer (IDW) festgestellten
deutschen Grundsatze ordnungsmalRiger Abschlussprifung durchgefiihrt. Unsere Verantwor-
tung nach diesen Vorschriften und Grundsatzen ist im Abschnitt ,Verantwortung des Ab-
schlussprifers fur die Prifung des Jahresabschlusses und des Lageberichts” unseres Bestati-
gungsvermerks weitergehend beschrieben. Wir sind von dem Unternehmen unabhangig in
Ubereinstimmung mit den deutschen handelsrechtlichen und berufsrechtlichen Vorschriften und
haben unsere sonstigen deutschen Berufspflichten in Ubereinstimmung mit diesen Anforderun-
gen erflllt. Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prifungsnachweise ausrei-
chend und geeignet sind, um als Grundlage fir unsere Prifungsurteile zum Jahresabschluss
und zum Lagebericht zu dienen.

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter und des Aufsichtsrats fur den Jahresab-
schluss und den Lagebericht

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich fur die Aufstellung des Jahresabschlusses, der
den deutschen, fir Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften in allen we-
sentlichen Belangen entspricht, und dafir, dass der Jahresabschluss unter Beachtung der
deutschen Grundsatze ordnungsmaRiger Buchfihrung ein den tatsachlichen Verhaltnissen ent-
sprechendes Bild der Vermodgens-, Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft vermittelt. Ferner
sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich fiir die internen Kontrollen, die sie in Ubereinstim-
mung mit den deutschen Grundséatzen ordnungsmaRiger Buchfuhrung als notwendig bestimmt
haben, um die Aufstellung eines Jahresabschlusses zu ermdglichen, der frei von wesentlichen
falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen (d.h. Manipulationen der Rech-
nungslegung und Vermdgensschadigungen) oder Irrtiimern ist.

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter dafur verantwortlich,
die Fahigkeit der Gesellschaft zur Fortfihrung der Unternehmenstatigkeit zu beurteilen. Des
Weiteren haben sie die Verantwortung, Sachverhalte in Zusammenhang mit der Fortfihrung
der Unternehmenstatigkeit, sofern einschlagig, anzugeben. Dariber hinaus sind sie dafur ver-
antwortlich, auf der Grundlage des Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortfiihrung der Unter-
nehmenstatigkeit zu bilanzieren, sofern dem nicht tatséchliche oder rechtliche Gegebenheiten
entgegenstehen.
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AulRerdem sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich fir die Aufstellung des Lageberichts,
der insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der Gesellschaft vermittelt sowie in allen we-
sentlichen Belangen mit dem Jahresabschluss in Einklang steht, den deutschen gesetzlichen
Vorschriften entspricht und die Chancen und Risiken der zukinftigen Entwicklung zutreffend
darstellt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich fir die Vorkehrungen und Mal3-
nahmen (Systeme), die sie als notwendig erachtet haben, um die Aufstellung eines Lagebe-
richts in Ubereinstimmung mit den anzuwendenden deutschen gesetzlichen Vorschriften zu er-
mdglichen, und um ausreichende geeignete Nachweise flr die Aussagen im Lagebericht er-
bringen zu kénnen.

Der Aufsichtsrat ist verantwortlich fiir die Uberwachung des Rechnungslegungsprozesses der
Gesellschaft zur Aufstellung des Jahresabschlusses und des Lageberichts.

Verantwortung des Abschlussprifers fir die Prifung des Jahresabschlusses und des
Lageberichts

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit dariiber zu erlangen, ob der Jahresabschluss
als Ganzes frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen
oder Irrtimern ist, und ob der Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der
Gesellschaft vermittelt sowie in allen wesentlichen Belangen mit dem Jahresabschluss sowie
mit den bei der Prifung gewonnenen Erkenntnissen in Einklang steht, den deutschen gesetzli-
chen Vorschriften entspricht und die Chancen und Risiken der zuktinftigen Entwicklung zutref-
fend darstellt, sowie einen Bestatigungsvermerk zu erteilen, der unsere Prifungsurteile zum
Jahresabschluss und zum Lagebericht beinhaltet.

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Mal3 an Sicherheit, aber keine Garantie dafur, dass eine
in Ubereinstimmung mit § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftspriifer
(IDW) festgestellten deutschen Grundsatze ordnungsmalRiger Abschlussprifung durchgefihrte
Prifung eine wesentliche falsche Darstellung stets aufdeckt. Falsche Darstellungen kdnnen
aus VerstdlRen oder Unrichtigkeiten resultieren und werden als wesentlich angesehen, wenn
verniinftigerweise erwartet werden konnte, dass sie einzeln oder insgesamt die auf der Grund-
lage dieses Jahresabschlusses und Lageberichts getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen
von Adressaten beeinflussen.

Wahrend der Prifung tGben wir pflichtgemaRes Ermessen aus und bewahren eine kritische
Grundhaltung.
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Dariiber hinaus

¢ identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher falscher Darstellungen im Jahresab-
schluss und im Lagebericht aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtimern, planen und
fuhren Prufungshandlungen als Reaktion auf diese Risiken durch sowie erlangen Prifungs-
nachweise, die ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage fur unsere Prufungsurteile
zu dienen. Das Risiko, dass aus dolosen Handlungen resultierende wesentliche falsche Dar-
stellungen nicht aufgedeckt werden, ist hoher als das Risiko, dass aus Irrtiimern resultieren-
de wesentliche falsche Darstellungen nicht aufgedeckt werden, da dolose Handlungen kollu-
sives Zusammenwirken, Falschungen, beabsichtigte Unvollstandigkeiten, irrefUhrende Dar-
stellungen bzw. das AulRerkraftsetzen interner Kontrollen beinhalten kénnen.

¢ gewinnen wir ein Verstandnis von dem fir die Prifung des Jahresabschlusses relevanten in-
ternen Kontrollsystem und den fir die Prufung des Lageberichts relevanten Vorkehrungen
und MaRRnahmen, um Prifungshandlungen zu planen, die unter den gegebenen Umstanden
angemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prifungsurteil zur Wirksamkeit dieser Sys-
teme der Gesellschaft abzugeben.

e beurteilen wir die Angemessenheit der von den gesetzlichen Vertretern angewandten Rech-
nungslegungsmethoden sowie die Vertretbarkeit der von den gesetzlichen Vertretern darge-
stellten geschéatzten Werte und damit zusammenhangenden Angaben.

¢ ziehen wir Schlussfolgerungen Uber die Angemessenheit des von den gesetzlichen Vertre-
tern angewandten Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortfiihrung der Unternehmenstatig-
keit sowie, auf der Grundlage der erlangten Prufungsnachweise, ob eine wesentliche Unsi-
cherheit im Zusammenhang mit Ereignissen oder Gegebenheiten besteht, die bedeutsame
Zweifel an der Fahigkeit der Gesellschaft zur Fortfiihrung der Unternehmenstétigkeit aufwer-
fen konnen. Falls wir zu dem Schluss kommen, dass eine wesentliche Unsicherheit besteht,
sind wir verpflichtet, im Bestatigungsvermerk auf die dazugehdérigen Angaben im Jahresab-
schluss und im Lagebericht aufmerksam zu machen oder, falls diese Angaben unangemes-
sen sind, unser jeweiliges Prifungsurteil zu modifizieren. Wir ziehen unsere Schlussfolge-
rungen auf der Grundlage der bis zum Datum unseres Bestatigungsvermerks erlangten Pru-
fungsnachweise. Zukinftige Ereignisse oder Gegebenheiten kénnen jedoch dazu flhren,
dass die Gesellschaft inre Unternehmenstatigkeit nicht mehr fortfuhren kann.

¢ beurteilen wir Darstellung, Aufbau und Inhalt des Jahresabschlusses insgesamt einschlief3-
lich der Angaben sowie ob der Jahresabschluss die zugrunde liegenden Geschaftsvorfalle
und Ereignisse so darstellt, dass der Jahresabschluss unter Beachtung der deutschen
Grundsatze ordnungsmafiiger Buchfihrung ein den tatsachlichen Verhaltnissen entspre-
chendes Bild der Vermdégens-, Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft vermittelt.
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¢ beurteilen wir den Einklang des Lageberichts mit dem Jahresabschluss, seine Gesetzesent-
sprechung und das von ihm vermittelte Bild von der Lage der Gesellschaft.

o fuhren wir Prifungshandlungen zu den von den gesetzlichen Vertretern dargestellten zu-
kunftsorientierten Angaben im Lagebericht durch. Auf Basis ausreichender geeigneter Pru-
fungsnachweise vollziehen wir dabei insbesondere die den zukunftsorientierten Angaben
von den gesetzlichen Vertretern zugrunde gelegten bedeutsamen Annahmen nach und be-
urteilen die sachgerechte Ableitung der zukunftsorientierten Angaben aus diesen Annah-
men. Ein eigenstandiges Prifungsurteil zu den zukunftsorientierten Angaben sowie zu den
zugrunde liegenden Annahmen geben wir nicht ab. Es besteht ein erhebliches unvermeidba-
res Risiko, dass kinftige Ereignisse wesentlich von den zukunftsorientierten Angaben abwei-
chen.

Wir erortern mit den fiir die Uberwachung Verantwortlichen unter anderem den geplanten Um-
fang und die Zeitplanung der Priifung sowie bedeutsame Prifungsfeststellungen, einschliellich
etwaiger Mangel im internen Kontrollsystem, die wir wahrend unserer Prifung feststellen.

SONSTIGE GESETZLICHE UND ANDERE RECHTLICHE ANFORDERUNGEN

Erweiterung der Jahresabschlussprifung geman § 13 Abs. 3 KPG M-V

Aussage zu den wirtschaftlichen Verhaltnissen

Wir haben uns mit den wirtschaftlichen Verhaltnissen der Gesellschaft i.S.v. § 53 Abs. 1 Nr. 2
HGrG im Geschaftsjahr vom 1. Januar 2023 bis zum 31. Dezember 2023 befasst. Gemal § 14
Abs. 2 Satz 3 KPG M-V haben wir in dem Bestéatigungsvermerk auf unsere Tatigkeit einzuge-
hen.

Auf Basis unserer durchgefihrten Tatigkeiten sind wir zu der Auffassung gelangt, dass uns kei-
ne Sachverhalte bekannt geworden sind, die zu wesentlichen Beanstandungen der wirtschaftli-
chen Verhéltnisse der Gesellschaft Anlass geben.

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich fur die wirtschaftlichen Verhaltnisse der Gesell-

schaft sowie fur die Vorkehrungen und Maflnahmen (Systeme), die sie dafir als notwendig er-
achtet haben.

25



379349/2023-008216

Verantwortung des Abschlusspriifers

Unsere Tatigkeit haben wir entsprechend dem IDW Prifungsstandard: Berichterstattung tber
die Erweiterung der Abschlussprifung nach 8 53 HGrG (IDW PS 720), Fragenkreise 11 bis 16,
durchgefihrt

Unsere Verantwortung nach diesen Grundsatzen ist es, anhand der Beantwortung der Fragen
der Fragenkreise 11 bis 16 zu wuirdigen, ob die wirtschaftlichen Verhéltnisse zu wesentlichen
Beanstandungen Anlass geben. Dabei ist es nicht Aufgabe des Abschlussprufers, die sachliche
ZweckmaRigkeit der Entscheidungen der gesetzlichen Vertreter und die Geschaftspolitik zu be-
urteilen.”

10. Schlussbemerkung

Den vorstehenden Bericht Uber die Prifung des Jahresabschlusses der Wohnungsgesellschaft
Gelbensande mbH, Gelbensande, fir das Geschéftsjahr vom 1. Januar 2023 bis zum
31. Dezember 2023 und des Lageberichts fiir dieses Geschéftsjahr erstatten wir in Ubereinstim-
mung mit den gesetzlichen Vorschriften und den Grundsatzen ordnungsmaéaliger Berichterstattung
bei Abschlussprifungen (IDW PS 450 n. F. (10.2021)).

Schwerin, den 19. Februar 2025

WIRTSCHAFTS-

MOHRLE HAPP LUTHER GmbH PRUFUNGS-
Wirtschaftsprufungsgesellschaft

Signed by: WEGNER JANA Signed by: DODENHOFF HARM
Wegner Dodenhoff
Wirtschaftspruferin Wirtschaftsprufer

Bericht Uber die Prifung des Jahresabschlusses zum 31. Dezember 2023 und des Lageberichts der Wohnungsgesellschaft Gelbensande mbH,
Gelbensande.

26



EINGEGANGEH:

05. Mai 2025
&% LANDESRECHNUNGSHOF
Y Mecklenburg-Vorpommern
Landesrechnungshof Mecklenburg-Vorpommern, Mithlentwiete 4, 19059 Schwerin
Wohnungsgesellschaft Gelbensande mbH Bearbe:ef‘;O": 0;:3‘:;;34’: ;“:';6‘
¥ 4 elefon; -

Heidering 8 Fax: 0385 7412-100 °
18182 Gelbensande E-Mail: fkolm@Irh-mv.de

Ihr Zeichen:
Gz..  22A-13.0231-406/2023 - 20301/2025

Schwerin, 25. April 2025

Prifung des Jahresabschlusses zum 31. Dezember 2023 nach Abschnitt Ill Kommunalprii-
fungsgesetz (KPG M-V)

Sehr geehrte Damen und Herren,

anliegend leitet der Landesrechnungshof gemaR § 14 Abs. 4 KPG M-V eine Ausfertigung des Prii-
fungsberichts des Abschlusspriifers tiber die Prifung des Jahresabschlusses zum 31. Dezember
2023 weiter.

Bitte beachten Sie die Bestimmungen des § 14 Abs. 5 KPG M-V Uber die Bekanntmachung und Of-
fenlegung dieser Unterlagen (vgl. auch Tz. 40 Grundwerk’).

Mit freundlichen GriiRen

Im Auftrag

gez. Dr. Sloot

' Vgl. Grundwerk 2024 in der Fassung vom 19. Dezember 2023, ver6ffentlicht auf der Homepage des Landes-

rechnungshofes unter Www.lrh-mv.de/Veréffentlichungen/Rundschreiben-an-Wirtschaftspr(err/.

Dienstsitz Schwerin E-Mail: poststelle@Irh-mv.de AuBenstelle Neubrandenburg
Mihlentwiete 4 Telefon: 0385 7412-0 | Fax: -100 Beseritzer StraRe 11
19059 Schwerin Web:  Irh-mv.de 17034 Neubrandenburg




Amt Rostocker Heide

Der Amtsvorsteher

Eichenallee 20a
18182 Gelbensande

beglaubigter Beschlussauszug der

offentlichen/nicht 6ffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung

Gelbensande

vom 03.04.2025

TOP:7  Beschluss der Gemeindevertretung Gelbensande liber den
Jahresabschluss 2023 der Wohnungsgesellschaft Gelbensande mbH
(WGG)
Vorlage: VFA/2274/2025/GGE
Beschluss:
Die Gemeindevertretung Gelbensande fasst den Beschluss Uber die Feststellung des
Jahresabschlusses 2023 der Wohnungsgesellschaft Gelbensande mbH mit einer
Bilanzsumme von 10.657.790,74 € und einem Jahrestberschuss von 130.822,68 €.
Der JahresOberschuss 2023 in H6he von 130.822,68 € wird mit dem Verlustvortrag
aufgerechnet.
Herr Lambrecht erklart sich fur befangen und stimmt nicht mit ab.
Abstimmungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Vertreter: 13
davon anwesend: 11
Zustimmung: 10
Ablehnung: 0
Enthaltung: 0

Beglaubigungsvermerk:

Beschlussauszug der o&ffentlichen/nicht o&ffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung
Gelbensande vom 03.04.2025

Der beglaubigte Ausdruck stimmt mit dem vorgelegten Schriftstiick Gberein.

Gelbensande, den 08.05.2025

08.05.25

Seite: 1/1
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